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Eupen, den 12. Oktober 2018
077-2018/ml/RdJ VoG

Protokoll VWR RdJ 11/10/2018

Anwesend: Michèle Radermacher, Christian Recker, Naomi Renardy (später), Nicolas Pommée, Mona Locht

Entschuldigt: Jannis Mattar, Carlotta Ortmann

1. RDJ Talk

1. Protokoll
[bookmark: _GoBack]Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von allen angenommen.

1. Stand der AGs
	Wer?
	Was?

	AG JugO
	Tag der JugOs am 19. Oktober: Die AG JugO startet eine Woche im Voraus die Foto-Challenge auf Facebook und Instagram. Am Tag der JugO selber werden Ehrenamtliche/Hauptamtliche in den Mittagspausen die Schulen aufsuchen und Schälchenträger mit Süßigkeiten aus einer Box belohnen. Michèle hat an dem Tag frei und wäre als ehemalige Pfadfinder-Leiterin dabei. Zudem können an dem Tag die Ehrenamtlichen mit den Schälchenträger Fotos machen und diese unter einem Post vom RdJ als Kommentar einfügen. Dadurch muss der Account nicht an Dritte abgegeben werden.

	NWG
	Weihnachtsgrillen im Rahmen des Strukturierten Dialoges (SD):
2 Wochen vorher Fleisch, Baguettes und Grill bei Klein bestellen, in der Woche Soßen und Servietten im Colruyt kaufen, Glühwein (?) mit Kochfeld und Topf, Zelt (KLJ) und Bierzeltgarnitur (?), Getränke bei Grooten oder Peiffer (liefern lassen mit Kühlschränken) Mitte November, Raumwände um Büros abzudecken falls schlechtes Wetter, Lichterkette (Keller), Musikbox (Keller), Weihnachtsdeko (KLJ + jeder), evt. Musikact
Facebook-Veranstaltung einen Monat vorher erstellen und ausdrücklich kommunizieren, dass es eine Vorveranstaltung ist und um 19:30 Uhr Ende ist. Die Nachbarn werden vorher durch Flyer benachrichtigt und eingeladen und wir müssen darauf achten, dass der Rauch nicht zu sehr aufzieht. Die GV wird auch einen Monat vorher eingeladen. 
Mona überlegt mit der NWG, wie der SD dort vorgestellt werden kann und welche Methode mit den Youth Goals gemacht werden kann (Plakate?). 

	AG Aktuelle Themen
	Flyer steht und gehen jetzt in den Druck. Die Flyer werden in Schulen und an öffentlichen Orten verteilt.
Drei Experten haben zugesagt: Wiebke Kirch (Personalcoach), Christine Henze (Veganerin) und Melina Stoffels (Ernährungsberaterin). Thomas Schmitz als Koch wäre noch perfekt in der Runde. Ansonsten schlägt der VWR noch Mirko Radermecker (Antoine) oder Christoph Voss vor. 
Es sollte auch an Mikros für die Expertenrunde gedacht werden.

	AG Politische Bildung
	Stand der Dinge: Die AG hat sich am 9.10. getroffen und besteht aus Jan Hilgers, Louisa Thielen, Naomi Renardy, Pascal Collubry, Lara Liebertz und Niklas Wiedemann. Geplant ist ein Wahl-O-Mat: Der Wahl-O-Mat wird mit Behauptungen („Ich bin für den Atom-Ausstieg bis 2030“) gefüllt, die wir gemeinsam mit Schülerräten ausarbeiten. Die geben wir dann an die verschiedenen Parteien, die in den Gemeinschaftswahlkampf 2019 ziehen. Die Parteien müssen sagen, ob sie den Thesen zustimmen oder nicht zustimmen. Die Meinungen der Parteien werden dann in die Software eingepflegt und die Wähler müssen sich entscheiden, ob sie für oder gegen die These sind. Am Ende gibt es dann eine Übereinstimmung in Punkten mit den verschiedenen Parteien. Der Fokus sollte zwar vielleicht auf Jugend liegen, aber der Wahl-O-Mat steht der ganzen Bevölkerung in der DG offen. Der Wahl-O-Mat soll eine Hilfe für alle sein, aber keine Vorgabe, was jeder wählen muss. Es wird auch Bierdeckel geben, die die Thesen nennen und so für den Wahl-O-Mat werben.
Anmerkungen VWR: Die AG soll darauf achten, die Thesen auch in Bezug auf die Zuständigkeiten der DG zu erstellen. Das angekommene Thesenpapier des REK (Regionales Entwicklungskonzept) kann hier auch zur Vorbereitung genutzt werden (Info für den VWR dazu kommt bei der nächsten Sitzung). Zudem soll das Wahlprogramm 2014 und das Memorandum von Arnikos und AVED angeschaut werden. Vielleicht kann der WSR als Partner dazugewonnen werden. QR-Codes auf den Bierdeckeln wären auch interessant, die direkt zum Wahl-O-Mat führen.



1. Vertretungen & Kooperationen
	Wer?
	Was?

	Evaluation Jugenddekret
	Niemand von den OJA-Vertretern des RdJ hat sich für die Steuergruppe Evaluation Jugenddekret gemeldet. Elvire hatte aber vorgeschlagen, dass sie die OJA vertritt. Der VWR findet das sinnvoll und Mona sagt Elvire Bescheid.

	JClub 
	Die drei Jugendräten möchten die belgische Regierung fragen, wie sie zur Erasmus+ Verdoppelung stehen. Zudem kann in dem gemeinsamen Schreiben auch gesagt werden, welche Stellung die Jugendräte beziehen. Der VWR ist für eine Verdoppelung des Erasmus+ Budget und für ein gemeinsames Schreiben der drei belgischen Jugendräte. 
Im Rahmen des Strukturierten Dialoges wird in den Arbeitsprogrammen immer geschrieben, dass eine Veranstaltung zwischen den Jugendräten stattfindet. Beim letzten Mal war das eine soirée begle, ein informeller Austausch mit beglischen Spezialitäten. Der J-Club schlägt den 18/12/2018 vor, um so etwas zu wiederholen.
Nicolas kann nicht. Christian wäre dabei, wenn sich eine gute Truppe findet. Michèle ist unentschlossen.
Wie sieht es mit den anderen aus?
Die Einladung wird auch an die GV geschickt, insofern der Abend wirklich stattfindet. Mona hakt da beim J-Club nach. 

	Youthforum
	Andreas fährt auf die COMEM im November 2018. Der VWR erlaubt ihm, über den Zeitraum den Facebookaccount vom RdJ zu bekommen. Es sollen 2-3 Fotos am Tag gepostet werden, wenig Text und keine Fotos mit Alkohol. Es soll einfach Lust auf mehr machen.
Céline hatte Andreas auf der COMEM im April 2018 begleitet. Weil sie dann als extra Vertreter mitgegangen ist, musste 200€ extra bezahlt werden. Céline hatte vorgeschlagen, dafür auf ihre Aufwandsentschädigung zu verzichten. Der VWR ist aber dagegen, da es wichtig war, dass Céline mitgekommen ist und sie ein wertvolle Ehrenamtliche war, die ihre Aufwandsentschädigung bekommen soll.



1. Varia
· Drucksachen: siehe Preisangebot im Anhang
Große Umschläge sind unglaublich teuer und da es davon noch unzählige mit altem Logo gibt, hat der VWR beschlossen, Aufkleber mit dem neuen Logo zu machen und die einfach zu überkleben. 300 kleine Umschläge sollen bestellt werden. 
Pressemappen sind sehr teuer und hier ist die Frage, wann wir die nutzen und ob es für Jugendliche Sinn macht. Man sollte vielleicht darüber nachdenken, eine naturfreundliche und jugendspezifische Alternative zu finden.
Auch die Mailsignatur ist überflüssig. Sie ist viel zu groß und dazu zu teuer. Das RdJ-Logo kann hier einfach eingefügt werden. Mona hat das in hochauflösendem Format nur als PDF-Format und versucht diese umzuwandeln (im Notfall durch Nicolas‘ Schwester).
Alles in allem findet der VWR, dass die Preise sehr hoch sind. Hier soll Carlotta’s Meinung eingeholt werden. 
· Newsfeed auf der Webseite
Wurde damals nicht gemacht, da man der Ansicht war, dass es nicht genug Neues gibt, um einen Newsfeed zu füttern. Vielleicht könnte hier eine Slideshow schon helfen, die nur Veranstaltungen promotet, die dann gerade sind. Wenn nichts ist, bleibt einfach ein Bild stehen. 
Hier soll nach der Meinung von Carlotta und Jannis gefragt werden. 
· Europäische Freiwillige
Das europäische Freiwilligenprogramm läuft über den RdJ. Von Januar bis Juni kommt eine deutsche Freiwillige, die im Jugendtreff X-Dream aushelfen wird. Elvire hat vorgeschlagen, ob es für den RdJ nicht auch interessant ist, wenn die Person 4 Stunden die Woche aushelfen kann (AG’s, Veranstaltung, Protokollführung, Webseite, Social Media…). Mona sieht darin kein Problem und auch der VWR ist einverstanden. Wenn das gut gelingt, könnte es in Zukunft öfter eine Freiwillige als Unterstützung im Büro geben (Voraussetzung: deutschsprachig). 
· Auf und davon-Veranstaltung
Die letzten Jahre hat der RdJ dort immer mitgemacht und vor allen Dingen die Moderation übernommen. Theoretisch braucht das Planungsteam dieses Jahr nicht extra noch den RdJ, um die Veranstaltung über die Bühne zu kriegen. Da wir sowieso abspecken wollen, beschließt der VWR, dass der RdJ diesmal nicht mit organisiert. 
· Einladung BDN Neujahrestagung
Der Bund Deutscher Nordschleswiger (BDN) aus Dänemark veranstaltet jedes Jahr eine Neujahrstagung in Flensburg. Zu einem Tag der Tagung laden sie immer eine europäische Minderheit ein, die sich dann ca. 30 Minuten lang vorstellt (Geschichte, Kultur, Politik, Organisation) mit evt. Schwerpunkt (aktuelles Thema). Zudem wird es einen Kultur- und Kulinarikabend (ca. 2 Stunden) geben, wo dann in unserem Fall über eine Bierprobe nachgedacht wurde. Sie sind aber offen für andere Vorschläge. Reise- und Materialkoste, Kost/Logis werden vom BDN gezahlt.
Mona fragt den BDN, wie viele Leute dahin dürfen und leitet daraufhin die Anfrage weiter an die GV. VWR ist interessiert!
· Anfrage Lambertz 
Als ehemaliger Präsident des RdJ interessiert sich Karl Heinz Lambertz immer noch für die Aktivitäten des RdJ und lädt uns zu einem Austausch ein. Wir schlagen den 19.11., 26.11. und 3.12. vor. Naomi, Nicolas und Mona nehmen daran sicher teil. Wenn noch jemand Zeit hat, ist er gerne eingeladen, mitzukommen
Hier müssen wir aber auch Collin Kraft die Möglichkeit für einen Termin geben. Wir lassen ihn Terminvorschläge nach 18 Uhr machen.  Es darf aber kein PR Termin daraus werden (kein Facebook, keine Fotos) und es soll ein informeller inhaltlicher Austausch stattfinden. 
· MG-Besuch
Nicolas und Mona haben des Letzt auf Anfrage einer Lehrerin eine Klasse der MG besucht und den RdJ vorgestellt. Beide waren der Meinung, dass so etwas interessant für das Öffentlichkeitskonzept in Zukunft sein kann. So machen wir den RdJ schon in einem frühen Alter bekannt und wir erreichen die Jugendlichen einfacher. 
Christian hatte in Flandern ein TV-Format gesehen, wo bekannte Persönlichkeiten in Schulen über aktuelle Themen sprechen und die Schüler dabei super mitmachen. Vielleicht ist das eine Idee für den RdJ, in die Schulen mit spezifischen Themen zu gehen und diese mit Schülern zu besprechen. So wird der RdJ bekannter, wir benutzen die Gehstruktur und kriegen wichtigen Input. Das könnte auch in Verbindung mit den Schülerraten stattfinden. Die Idee soll im Hinterkopf behalten werden! 
· Generalversammlung am 7. November
Wir besprechen am Montag, den 29. Oktober um 17 Uhr im Jugendbüro genau, wie wir vorgehen. Die Tagesordnung wurde aber bereits festgelegt:
· Begrüßung & Vorstellung der Tagesordnung
· Verabschiedung Protokoll (soll auch bei Einladung hinzugefügt werden)
· Protokoll
· Umstrukturierung: Elvire fragen, ob sie als neutrale Person moderiert, vielleicht kann sie auch schon zur Versammlung am 29. kommen; Neuwahlen wären erst im September, egal welcher Fall kommt
· Änderungen im Verwaltungsrat & Aufruf
· DSGVO: Mona hat eine Information zum Datenschutz aufgesetzt, die auf der GV verteilt wird und soll unterschrieben zurückgegeben werden. Wer möchte, kann das auch direkt abgeben oder sich in Ruhe zuhause durchlesen.
· Stand der Dinge der AG’s
· Gemeindewahl: kurz sagen, dass die Statuten das erlaubt haben und dann diskutieren, wie es in Zukunft gehandhabt wird (müssen die Statuten geändert werden?), nicht auf Naomi’s Fall beziehen
· Vollmacht: Mona als legal representative für den Strukturierten Dialog wählen
Einladung geht mindestens 7 Tage vorher durch Naomi raus

1. Wichtige Daten + To Do
Erinnerung SLBR: 25.10.2018 20 Uhr informelles Abendessen (Michèle, Naomi, Carlotta, Jannis) – 26.10.2018 14 Uhr Präsentation und Austausch (Nicolas, Christian, ?Naomi)
Nächster VWR: Montag, 29. Oktober um 17 Uhr im Jugendbüro, um die GV vorzubereiten
Aufgabenverteilung: Sonntag, den 2. Dezember um 12 Uhr bei Nicolas mit leckerem Brunch/Raclette

	Carlotta
	Zeit und Lust auf Soirée belge am 18. Dezember ab 17 Uhr in Brüssel?
Über die Preise der Drucksachen schauen
Meinung über Newsfeed geben

	Jannis
	Zeit und Lust auf Soirée belge am 18. Dezember ab 17 Uhr in Brüssel?
Meinung über Newsfeed geben

	Michèle
	Tag der JugO: sicher dabei?

	Naomi
	Zeit und Lust auf den Austausch mit dem SLBR am 26. Oktober?
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